
STUDENTENRAT

Protokoll der StuRa-Sitzung vom 26.05.2005

Teilnehmer: 24 von 32, Sitzungsleiter: Christian Soyk, Protokollant: Katrin Voidel

Sitzungsbeginn: 20:30 Uhr, Sitzungsende: 00:33 Uhr

Tagesordnung

1. Begrüßung und Formalia

2. Bericht der Gf; Debatte des Berichts

3. Anträge

4. Finanzanträge

4a. Senatswahlen

4b. Semesterticket

4c. Demo am 02.06.

5. Christopher-Street-Day

7. Ehrenamtliche Arbeit/Sitzungskultur

9. Aufwandsentschädigung

10. Sonstiges

1. Begrüßung und Formalia

Beschlussfähig mit 26 von 32 gegeben.
TO:
Es gibt einen Antrag TOP 6 auf 4a zu verschieben,
welcher ohne Gegenrede angenommen wurde.
Es gibt einen weiteren Antrag den TO 4b Semester-
ticket einzuschieben, ebenfalls ohne Gegenrede an-
genommen.
Desweiteren gibt es einen Antrag den TO 8 auf 4c vor-
zuziehen, dieser wurde ohne Gegenrede angenom-
men.
Die so vorliegende TO wird ohne Gegenrede ange-
nommen.

2. Bericht der Gf; Debatte des
Berichts

Peter Grünberg (Gf Hochschulpolitik)hat die mei-
ste Zeit in die Demovorbereitung gesteckt. Er kündigt

außerdem die Studiengebührenveranstaltung mit den
Österreichern am Dienstag den 31.05. um 18:30 Uhr an.
Hat dafür er schon eine Rundmail gestartet.
Chistian Soyk (Gf Finanzen) war mit Arne Zorn in
Bautzen wegen der Verhandlungen zum Semester-
ticket. Hat dann die Finanzanträge vorgestellt, die von
der Geschäftsführung beschlossen wurden:

• 35 Euro für des Geburtstagsgeschenk für unseren
Rektor

• 30 Euro für die Verpflegung der KSS-Mitglieder
für das Vortreffen zum Ministeringespräch

• 24 Euro Reisekosten für Christian Soyk und Arne
Zorn zur Verhandlung mit dem ZVON

• 170 Euro für einen Grillabend mit amerikani-
schen Studenten anlässlich „Beyond Borders“
(der Grund für den verspäteten Beginn der Sit-
zung)

• 21,80 Euro Reisekosten für Rami Mochaourab
zum sächs. Hochschulsportfest

Danach hat er ausgeführt, dass nun Raum 7 der StuRa-
Baracke in den StuRa übergegangen ist, die Raumnut-
zungsüberlegungen dazu finden nächste Woche statt.
Andreas Kranz trägt einen Bericht von Ralf Schuppan
(RF Studentenwerk) vor: Auf der letzten Verwaltungs-
ratssitzung des StuWe in den Pfingstferien wurde die
Sanierung der Hochschulstr. 50 beschlossen sowie Sta-
nislav Bondarew formal in den Studierendenrat des
Deutschen Studentenwerks entsandt.

3. Anträge

Es liegen keine Anträge vor.
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4. Finanzanträge

Der FSR Wasserwesen will einen Wasserball ausrich-
ten und beantragt beim StuRa eine Ausfallbürgschaft
von 1000 Euro für die Ausrichtung des Wasserballs.
Die Kalkulation liegt vor.
Der Finanzantrag wurde ohne Gegenrede angenom-
men und somit einstimmig beschlossen.
Der Verein „Verkehrte Welt“ (Förderung internatio-
naler Studentenkontakte im Verkehrswesen) bean-
tragt 1000 Euro Kostenübernahme vom StuRa für das
Fachtreffen mit Studenten russischer Universitäten.
Der Verein möchte vom 13.09.-18.09.05 Studenten rus-
sischer Universitäten im Zuge eines Studentenaustau-
sches nach Dresden einladen. Der Verein stellte dann
sein Programm vor und legte die Ausgaben und vor-
aussichtlichen Einnahmen offen dar. Dann wurde die
Frage gestellt, warum die Fahrtkosten so hoch ange-
setzt seien.
Der Verein führte aus, das in den Fahrtkosten auch
diverse Eintrittsgelder enthalten sind. Zum Beispiel
für eine Fahrt nach Leipzig in das Stellwerk. Ebenfalls
wurde gefragt was unter dem Punkt öffentliches Sonsti-
ges zu verstehen sei. Dieses wird als Puffergeld veran-
schlagt um etwaige nötige Mehrausgaben schon vorab
einzuplanen. Bei der Frage, wer sich denn noch mit an
der Kostenübernahme beteiligt, antwortete der Verein,
dass 700 Euro vom FSR Verkehrswissenschaften, 500
Euro vom AAA getragen werden. Und einige Sonsti-
ge sich ebenfalls beteiligen. Zu den Sonstigen wurde
nichts weiter ausgeführt. Danach wurde gefragt, was
der Verein machen würde, wenn sich der StuRa negativ
zum Thema Kostenübernahme entscheiden würde.
Der Verein meinte, sie müssten dann wohl die Studen-
ten wieder ausladen oder die russischen Studenten
müssten dann mehr bezahlen. Was sie nicht könnten.
Ebenfalls meinte der Verein dazu, dass er sich bisher
immer an den StuRa gewandt hätte.
Der Antrag des Vereins Verkehrte Welt wurde abge-
stimmt, es gab eine formale Gegenrede.
Abstimmung: 22/0/1⇒ angenommen

4a. Senatswahlen

Matthias Lutterbeck (RF Akademische SV) stellt die
Bewerberliste vor und meint es gibt 8 Plätze und davon
sind nur 6 besetzt. Wer sich also zur Wahl aufstellen
möchte könne dies noch tun. Bewerber sind: Matthias
Lutterbeck (FS Physik), Stefan Mager (FS Philosophie),
Alexander Scherz (FS Jura), Sandro Kürschner (FS Wirt-
schaftswissenschaften), Steffen Lehmann (FS Verkehrs-
wissenschaften) und Peter Grünberg (FS Wasserwesen).
Sebastian Gaigals stellt die Frage bis wann man sich
noch auf die Liste schreiben lassen kann.
Matthias L.: Es können noch bis zum 01.06. bis 16:00
Uhr Wahlvorschläge bei Frau Büst eingereicht werden.
Gregor Fiedler meldet Interesse an, hat aber Bedenken
da er vor Ende der Legislaturperiode aufhören würde.

Andreas spricht sich für Gregor aus. Es ist besser, einen
Platz nur ein dreiviertel Jahr zu besetzen als ihn ganz
leer zu lassen.
Matthias ist ebenfalls für Gregor, aber macht den Vor-
schlag, Gregor nicht vorrangig in der Reihung zu be-
handeln, wenn sich evtl. noch ein Bewerber meldet.
Dann kam eine Frage nach der Reihung der Listen-
bewerber. Ob man gegebenenfalls die Bewerber noch
anreihen kann oder ob die 6 Bewerber Vorrang genie-
ßen. Anschließend Debatte über die Verfahrensweise
der Reihung von der Bewerberliste.
Christian Soyk fragt dazu an, ob man die Entscheidung
über Reihung der Bewerber, sowie der nachträglichen
Bewerber der Gf überlassen soll.
Andreas schlägt dazu vor: Als erstes über die Bewerber
zu reden, dann eine Sitzungspause zu machen, in der
dann die GFs über die Reihung reden kann und an-
schließend eine Abstimmung darüber vorzunehmen.
Peter möchte sich bei der Entscheidung über die Rei-
hung ausschließen, da er selbst ein Bewerber ist.
Meinungsbild über den Vorschlag von Andre-
as. Mehrheit spricht sich für den Vorschlag aus.
Daniel Bambauer GO-Antrag auf Ende der Debatte
Daniel B. zeiht seinen Antrag wieder zurück.
Ralph Müller-Eiselt interessiert sich für die Senat und
teilt gleichzeitig mit, dass er aber im nächsten Win-
tersemester nicht verfügbar wäre. Er macht somit den
Vorschlag sich als Rangletzter auf die Liste setzen zu
lassen. Denn im Sommersemester ’06 wäre er dann wie-
der verfügbar und würde auch gern die Senatstätigkeit
wieder aufnehmen.
Allgemeine Zustimmung zu Ralf als Bewerber. Man schlägt
vor ihn an „Nter“ Stelle für die Reihung zu setzen.
Marcel Junige fragt wer weiterhin noch auf die Liste
möchte, ebenfalls wie nun die Frage nach der Reihung
geklärt wird und spricht sich dafür aus die Vorberei-
tung in einer Sitzungspause den GFs zu überlassen und
gemeinsam nach der Sitzungspause zu erörtern.
Christian ergänzt noch, dass wer dann danach sich als
Bewerber stellt ist dann von der Reihung ausgeschlos-
sen.
Erik Ritter spricht sich für eine Abstimmung aus, die
Entscheidung der Reihung den Gfs zu überlassen.
Christian möchte eine Abstimmung über die beiden
Vorschläge.
⇒Abstimmung für den Vorschlag, die Gfs sollen sich
in der Sitzungspause zusammensetzen und anschlie-
ßend wird über die Reihung debattiert⇒ einstimmig
angenommen.
GO-Antrag auf 5 min Sitzungspause für den FSR Phy-
sik

21:10 Uhr⇒ Annerose Gulbins gegangen.
Andreas stellt den Reihungsvorschlag vor.

1. Matthias Lutterbeck ⇒ Begründung für Platzie-
rung: Erfahrung;

2. Alexander Scherz⇒ Begründung für Platzierung:
Erfahrung;
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3. Peter Grünberg;

4. Stefan Mager;

5. Sandro Kürschner;

6. Steffen Lehmann ⇒ Begründung für Platzierung:
Referat Technik nimmt viel Zeit in Anspruch, so-
mit vielleicht weniger Zeit für den Senat;
...

N. Ralph Müller-Eiselt

Steffen Lehmann tritt von der Bewerbung für den Se-
nat und vom Referat Technik zurück, da keine Reaktion
auf Andreas’ Begründung, für alle gesprochen, kam.
Christian meint es sieht nicht gut aus, wenn man so
kurzfristig von der Bewerbung für den Senat zurück-
tritt. Demnach wäre die Bewerbung wohl eher nicht gut
überlegt gewesen.
Steffen bleibt bei seiner Entscheidung von beiden Auf-
gaben zurückzutreten.
Christian Der Studentenrat möge beschließen, die Li-
ste mit dieser Reihung in die Senatswahl zu geben
und bis 31.05.05 16:30 Uhr noch Bewerber anzuneh-
men, die dann entsprechend Eingang hinten ange-
reiht werden.
Erik Änderungsantrag auf Schluss der Liste am
01.06.05 14:00.
ÄA wird mit 2/15/2 abgelehnt.
Gegenrede zu Christians Antrag: keine ⇒ Antrag auf
Zustimmung zur Liste und Listenschluss zum 31.05.05
16:30 angenommen.

4b. Semesterticket

Christian GO-Antrag auf geschlossene Sitzung für
den Top Semesterticket. 2/3 Mehrheit wird gebraucht.
⇒ einstimmig angenommen.
22:15 Uhr⇒ Silvio Berger gegangen.
22:45 Uhr⇒ Gregor Fiedler gegangen.
23:44 Uhr⇒Marcus Kießling gekommen.
Erik Der StuRa möge beschließen, die Verhandlun-
gen mit der ZVON für diese Periode abzubrechen.
Daniel Kreuter Der StuRa möge beschließen, die Ver-
handlungen mit den ZVON fortzufahren und den
bestmöglichen Preis auszuhandeln, mit der Ober-
grenze von 5,00 Euro.
Abstimmung zu Eriks Antrag die ZVON-
Verhandlungen abzubrechen wird abgestimmt
8/9/2⇒ abgelehnt
Abstimmung zu Daniel K.‘s Antrag wurde mit 10/7/2
angenommen.
23:47 Uhr Martin Jahnke gegangen.
Sitzung wieder offen:
Es gibt einen GO-Antrag, TOP 5 (CSD) vorzuziehen
Mit 14/3/1 angenommen.

5. Christopher-Street-Day

Matthias stellt den Finanzantrag vor und beantragt
Kostenübernahme von 425,00 Euro.
Ohne Gegenrede⇒ bewilligt.

Daniel K. GO-Antrag auf Vertagung von Top 7.
Gegenrede von Christian, er ist die kommenden 14
Tage nicht da.
Daniel K. zieht seinen Antrag zurück.

4c. Demo am 02.06.

Peter dankt allen Mitwirkenden der Demovorbereitun-
gen nennt nochmal den Weg und den Ablauf der Demo,
ebenfalls wer auf der Demo als Redner alles vertreten
ist. Sucht noch 5 Ordner, die sich um den Auf- und
Abbau der Anlage und Bühne, die Absicherung der
Fahrradwege am Elbufer kümmern würden. Könnten
sich bei ihm über email melden. Für die Restordner fin-
det die Einweisung um 12:40 Uhr vor dem HSZ statt.
Bittet ebenfalls nochmals darum die Flyer und das In-
fomaterial fleißig zu verteilen, es ist noch genügend da.
Folien für die Vorlesungen werden nachgereicht. Die
Demo ist bis 16:00 Uhr angemeldet.
Andreas schlägt vor, die 5 Ordnern in das Rf HoPo zu
bestätigen um evtl. für ihre Arbeit AE zu zahlen.
Felix Mellmann fragt nach, wofür genau die Ordner
am Elbufer zuständig sind. Ob auch bei evtl. Ausschrei-
tungen ein Eingriff dieser vorgenommen werden müs-
ste.
Peter: Nicht nötig, nur Information, dass Unruhe vor-
handen weitergeben an ihn und dann wird er die Demo
für beendet erklären. Dann wird sich die Polizei darum
kümmern.
Erik meldet sich als Ordner für das Elbufer.
00:10 Uhr⇒ Daniel Kreuter gegangen.
GO-Antrag TOP 9 (AE) vorzuziehen.
2/3 Mehrheit benötigt. Mit 11/2/1 wird der Antrag an-
genommen.

9. AE

Es gibt Antrag zu der AE von Ulrike von Marcel. Er
möchte die AE von Ulrike von 55,00 Euro auf 65,00
Euro anheben.
Andreas beantragt die AE von Ulrike auf 70,00 Euro
zu erhöhen.
Marcel übernimmt den Änderungsantrag von Andre-
as, mit der Begründung, dass die Arbeit, die Ulrike
geleistet hat, nicht mit den 55,00 Euro oder gar 65,00
Euro entgolten sind.
Der Antrag wurde ohne Gegenrede angenommen.
Die restlichen AE werden ohne Gegenrede angenom-
men.
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7. Ehrenamtliche Arbeit/
Sitzungskultur

Christian Es liegen seit langem T-Shirts mit den Auf-
drucken des StuRa in der Baracke rum und keiner hat
sich darum gekümmert. Diese wurden vor längerer Zeit
einmal bestellt, aber die jeweiligen Personen seien nun
nicht mehr greifbar. Somit sind Kosten entstanden die
nun noch nicht bezahlt wurden und dringendst bezahlt
werden müssen. Nun stellt sich die Frage wie man da-
mit umgehen sollte.
Daniel GO-Antrag auf Vertagung.
Gegenrede von Christian, will eine Meinung des

StuRa dazu.
Antrag mit 3/9/2 abgelehnt.
00:27 Uhr⇒Daniel Bambauer und Binh Nguyen gegangen.
In der Diskussion setzt sich durch, dass der StuRa die
Rechnung der T-Shirts übernehmen soll. Ein entspre-
chende Antrag wird in der Gf folgen.

10. Sonstiges

Es besteht kein Redebedarf.

Die Sitzung wurde um 00:33 Uhr geschlossen.

Anhang

AE-Liste

AE Apr 05
Joachim Püschel RF Soziales 100 e
Phillipp Bönisch Protokoll 21.04.05 12,50 e
Matthias Lutterbeck Rf Soziales 50 e
Marco Fiedler Rf Soziales 50 e
Ulrike Schirwitz Rf Öffentliches 55 e

Rf RF GF
Normalaufwand 50 e 90 e 150 e
Erhöhter Aufwand 90 e 150 e 250 e
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Anwesenheitsliste

Fachschaft Sitze Art1 Amt Name, Vorname Status
Architektur/Landschaftsarchit. 1 A nicht besetzt
Bauingenieurwesen 1 A nicht besetzt
Berufspädagogik 1 A Gaigals, Sebastian anwesend
Biologie 1 A RF Püschel, Joachim anwesend
Chemie/Lebensmittelchemie 1 A Seidler, Christof ruht
Elektrotechnik 2 A Junige, Marcel anwesend

B Mellmann, Felix anwesend
Forstwissenschaften 1 A/E Fielder, Gregor; Petereit, Annekatrin anwesend
Geowissenschaften 1 A RF Schuppan, Ralf entschuldigt
Grundschulpädagogik 1 A Kunfalvi, Zsanett anwesend
Informatik 3 A Nguyen, Binh anwesend

B Schirwitz, Ulrike anwesend
B Bönisch, Philipp anwesend

Jura 1 A Müller-Eiselt, Ralph anwesend
Maschinenwesen 3 A Kreuter, Daniel anwesend

B Müller, Philip entschuldigt
B Kießling, Marcus anwesend

Mathematik 1 A RF Kranz, Andreas anwesend
C GF Jahnke, Martin anwesend

Medizin 1 A nicht besetzt
Philosophie 3 A Stuchly, Jerome entschuldigt

B Fischer, Daniel entschuldigt
B Seidel, Eric entschuldigt
C GF Rückmann, Ulrich entschuldigt

Physik 1 A Ritter, Erik anwesend
Psychologie 1 A Berger, Silvio anwesend
Sozialpädagogik/EW 1 A Linke, Christin anwesend
SpraLiKuWi 3 A Kaufmann, Manuela entschuldigt

B Gulbins, Annerose anwesend
B Voidel, Katrin anwesend
C GF Soyk, Christian anwesend

Verkehrswissenschaften 1 A Lehmann, Steffen anwesend
Wasserwesen 1 A GF Grünberg, Peter anwesend
Wirtschaftswissenschaften 3 A Bambauer, Daniel anwesend

B Klaeden, Anne anwesend
B Börner, Matthias entschuldigt

Summe 33 +3 · C 24/32
Referenten (Gäste qua Amt, RF Akademische SV Lutterbeck, Matthias anwesend
wenn nicht StuRa-Mitglied) RF Studienreform nicht besetzt

RF Internet Keller, Ingo unentschuldigt
RF Sport Mochaourab, Rami anwesend
RF Semesterticket Zorn, Arne anwesend

Gäste und sonstige Mitarbeiter des StuRa
Benno Heydel Sven Fröhlich
Thea Kranke

1 A ... Basisvertreter gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 1 der Satzung
B ... weiterer Vertreter gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 2 der Satzung
C ... besonderer Vertreter gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 3 der Satzung
E ... Ersatzvertreter gemäß § 11 Abs. 2 der Satzung
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